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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTF Heringen : SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II 
Samstag, 09.12.2023, 14:30 Uhr

Wehner und Wolfram bleiben gegen den SV Asbach-Bad 
Hersfeld 1928 II ungeschlagen

Am 10. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf die TTF Heringen am Samstagnachmittag auf
die Gäste vom SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Wehner und Wolfram, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Luca Wolfram, mit dem finalen neunten Punkt
für sein Team. Beachtenswert war, dass die TTF Heringen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nur einen Satz verloren Wehner / Wolfram bei ihrem Sieg in
vier Sätzen gegen Wiebe / Glöckner und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Fünf Sätze
beharkten sich Heurich / Walger und Würzler / Bäz, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten
und den 3:2-Sieg perfekt machten. In vier Sätzen siegten danach Suter / Sippel gegen Reuter / Beier
und gaben dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Daniel Heurich die Partie gegen
Andreas Wiebe noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Niklas Wehner gegen Thorsten Würzler. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 11:6, 7:11, 11:8, 11:6 gewann Luca Wolfram gegen
Markus Glöckner und gab dabei nur einen Satz her. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Ramon Suter dann das Spiel mit 1:3 gegen Markus Reuter abgab und eine Niederlage
kassierte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine knappe
Niederlage gab es am Nachbartisch für Ingo Walger beim 9:11, 11:9, 12:10, 7:11, 8:11 gegen Harald
Bäz. Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Dennis Sippel dagegen letztlich parat, um
sich gegen Thorsten Beier durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim Stand von 6:3 gingen
die Spitzenspieler der TTF Heringen und des SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II in die Box. Beim
wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Thorsten Würzler zeigte Daniel Heurich seinem
Gegner die Grenzen auf. Niklas Wehner kam mit der Spielweise von Andreas Wiebe am Tisch gut
zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Luca Wolfram bekam es nun mit Markus
Reuter zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen
erwarteten engen Schlagabtausch, den Luca Wolfram am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Wolfram endete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Heringen am 03.02.2024 gegen den TTC GW Rhina
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 20.01.2024
gegen den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTF Heringen

Doppel: Wehner / Wolfram 1:0, Heurich / Walger 0:1, Suter / Sippel 1:0 
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Einzel: D. Heurich 2:0, N. Wehner 2:0, L. Wolfram 2:0, R. Suter 0:1, I. Walger 0:1, D. Sippel 1:0 
 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 II

Doppel: Würzler / Bäz 1:0, Wiebe / Glöckner 0:1, Reuter / Beier 0:1 
Einzel: T. Würzler 0:2, A. Wiebe 0:2, M. Reuter 1:1, M. Glöckner 0:1, T. Beier 0:1, H. Bäz 1:0


